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Montag, 7. November 2011, 19.30 Uhr

Einladung zur Lesung aus den unveröffentlichten Erinnerungen von Adam Bobrowski 
Rückblick auf ein verspieltes Leben. Gewidmet meiner Mutter Johanna „Käte“ Bobrowski.
_______________________________________________________________________________________
Mit diesen autobiografischen Texten stellt der Autor Adam Bobrowski das erste Mal einer 
breiteren Öffentlichkeit seine, trotz auch melancholischer Färbung, überaus humorvollen 
und mit viel Witz erzählten alltäglichen Begebenheiten eines heranwachsenden Kindes 
zum jungen tatkräftigen lebensbejahenden Mann vor, der vielleicht immer ein Kind 
geblieben ist. 
Die Erinnerungen Adam Bobrowskis sind mehr als die Suche nach einer eigenen Identität, 
sie leben auch durch die Darstellung des Vaters, des großen deutschen Lyrikers und 
Erzählers Johannes Bobrowski (1917-1965), den der Sohn nur durch die Erzählungen der 
Erwachsenen kennt. Lebendig schildert Adam Bobrowski auch seine um das Wohl ihrer 
Kinder besorgte Mutter, „Käte“ (1921-2011), wie sie von allen liebevoll genannt wurde. 
Adam Bobrowski gelingt es, mit einer dem Alltag nachgeschriebenen Situationskomik, 
fast exemplarisch für diese Generation der am Rande Berlins aufgewachsenen Kinder, 
„verspielte“ Geschichten ihrer Welt, spannend, frisch und mit manchem Seitenhieb auf 
frühere und heutige Lebensverhältnisse zu erzählen.

Lesung und Gespräch: 
Adam Bobrowski  Ι Autor
Moderation: 
Brigitte Graf  Ι Leiterin der Einrichtung
_______________________________________________________________________________________

Wir laden Sie sehr herzlich ein und freuen uns, wenn wir Sie 
am Montag, dem 7. November 2011,  um 19.30 Uhr bei uns im 
- studio im hochhaus -  kunst- und literaturwerkstatt begrüßen dürften.

Brigitte Graf
Galeristin & Kulturmanagerin
_______________________________________________________________________________________

- studio im hochhaus -  
kunst- und literaturwerkstatt

Zingster Straße 25, 13051 Berlin (Hohenschönhausen)
Telefon / Fax: + 49(0)30 - 929 38 21
E-Mail: studioimhochhaus@kultur-in-lichtenberg.de
Weitere Infos: www.kultur-in-lichtenberg.de

Fahrverbindungen: 
S 75 Richtung Wartenberg bis Hohenschönhausen
Tram M4, M5 Richtung Zingster Str. bis Ahrenshooper Str.
Tram M4, M17 Richtung Falkenberg bis Prerower Platz  
 Bezirksamt Lichtenberg von Berlin

Abt. Kultur und Bürgerdienste
Kunst- und Kulturamt Lichtenberg
unterstützt wird die Einrichtung von der 
HOWOGE Wohnungsbaugesellschaft mbH

_______________________________________________________________________________________


